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A n fra ~e 

der Abgeordneten J u n g wir t h~ H 0 r e j S9 Ingo K uns t und 

Genoss~'Jn 

an den Bundesminister für Bauten und Technik, 

betreffend Stilfserjoch~Projekto 

Zeitungsmeldungen zufolge soll die inzwischen gegründete 

. Splügenstrasse~tunnel AG. in der letzten Zeit sehr·aktiv gewesen sein 

und Pläne für den Splügenst:r·assey!· ·Tunnel be:('ej_-~.:s bei dan RegJ.8rungen 

in Bern und Rom e:Lnge.reich t habe.Y.t.c Es wurde fe.r.n.e.y.' bekann·C'.~. dass Italien 

und v:>r allem Mai.iand dem Splüge!J.projek"c den Vorrang einy.'äumen möchten g 

da fü:r:' sie v:Jr allS!m die Splügen:r.'oute bauT.i.ch interessa1:'l.te~f,' ist" Sie würde 

im Norden nicht nur München 9 s:Jnde~('n den ganzen sÜddeu.-(schen Raum~ 

München~ A~bu:r'g~ Stuttga:rt<; Ulm und den Bodens·","', ~ zu ihy.·~m Einzugsgebiet 

rechnen können" Für Österreich ergibt sich daraus die zwingende Notwen

digkeit 9 bezüglich des Projektes Stilfserjoch eine rasche Entscheidung 

zu fä:G.en~ denn die Gefahr einer Umfahrung unseres Landes Tirol ist sehr 

gross. Dies würde nicht nur eine untragbare Benachteiligung Tirols g sondern 

ganz Österreichs bedeuten g denn Mindereinnahmen aus dem Fremdenverkehr 

würden unsere Handelsbilanzdefizit noch mehr vergrösserno 

Die un."cerzeichneten Abgeordneten stellilen daher an den Herrn 

Bundesminister filir Bauten und Technik die nachstehenden 

A n fra gen : 

1. Hat die Bundesregierung, den zur geplanten Schnellstrasse 

Mailand ~ Stilfserjoch,>Tunnel ~ Reschenpaß~ Oberinntal ~ Reutte ~ München~ 

Ulm erforderliche Bei trag geleiste':' ~ bzw~ bis wann ist mit einer Be±i:;rags~ 

leistung zu rechnen? 

20 Ist die Bundesregierung beT:'",ii:" 1iIl.verzüglich in Verhandlungen 

mit Bayern zu treteIl. 9 um damit dem Stilfserj')ch~Projekt mehr Nachdruck 

zu verleihen? 
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